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Was tut ihr gegen den Krieg
am Golf?

So oder ähnlich lautet dieser Tage
die meistgestellte Frage an uns Mit-
arbeiterinnnen der Frauenstelle für
Friedensarbeit.
Unsere Antwort, nämlich dass wir-
abgesehen von der Mitwirkung bei
der gemeinsamen Organisation der
Mahnwachen und Veranstaltungen
des Zürcher Friedensforums - den
Entwicklungen ebenso ohnmächtig
gegenüberstehen wie andere, löst
oft einen unterschwelligen Vorwurf
aus. Dass wir nicht mehr tun - gerade

Frauen, so hören wir, sollten
doch jetzt auf die Strassen gehen,
für das Leben demonstrieren.
Wieso aber sollten sie das heute
mehr als sonst? Und warum nicht
vor allem auch die Männer? Warum
wurde die Monokultur mächtiger
Männer, die uns heute samt ihren
fatalen Auswirkungen wieder von
allen Bildschirmen entgegenblickt,
nicht schon längst durchbrochen?
Zum Beispiel, als es darum ging,
nicht zuletzt auch von der Schweiz
eine Sicherheitspolitik zu fordern,
die nicht als Hauptperspektive eben
jene militärischen Lösungen
vorsieht, deren verheerende Folgen
heute allmählich jeder und jedem
dramatisch bewusst werden?
Unsere Tätigkeiten werden auch in
Zukunft darauf ausgerichtet sein,
Kriege zu verhindern, statt sie dann
lindern zu wollen, wenn sie uns zu
nahe kommen. Etwa indem wir uns
einsetzen für eine Demokratisierung

der Aussenpolitik, für die
Beendigung des internationalen
Geschäfts mit dem Krieg (unter besonderer

Berücksichtigung der Schweizer

Beteiligung!), und für eine
nichtpatriarchale Sicherheitspolitik,

die Menschenwürde,
mitmenschliche Ethik und eine gerechte

Verteilung der Güter als
Voraussetzungen für den Frieden in den
Vordergrund stellt. Und wir hätten
nichts dagegen, wenn Frauen und
Männer uns auch dann noch fragen,
was wir gemeinsam mit ihnen gegen
den Krieg tun wollen, wenn die
gegenwärtige Konjunktur der
Friedensfrage dereinst wieder vorbei
sein wird!
Frauenstelle für Friedensarbeit des
Christlichen Friedensdienstes
(cfd, Carmen Jud und Stella Jegher)
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